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AG Kultur und Medien

Games fördern – Innovationen und Kreativität der
Branche unterstützen

Helge Lindh, zuständiger Berichterstatter;
Jens Zimmermann, digitalpolitischer Sprecher:

Zur  heutigen  Eröffnung  der  Gamescom  fordert  die  SPD-
Bundestagsfraktion  die  vom  Bundesverkehrsminister  Scheuer
zugesagten 50 Millionen Euro für die Gamesförderung tatsächlich auch
bereitzustellen.

„Computer- und Videospiele sind Teil unserer Kultur und bilden einen wichtigen
Wirtschafts- und Innovationsfaktor. Leider ruht die Gamesförderung in
Deutschland im Bereich des Bundesverkehrsministers. Minister Scheuer hält
seine Zusage nicht ein, über seinen Etat 50 Millionen Euro im Bundeshaushalt
2020 für die Gamesförderung bereitzustellen.

Die SPD-Bundestagsfraktion hatte diese Förderung in den Haushaltsberatungen
2019 mit 50 Millionen Euro erfolgreich durchgesetzt. So haben wir es im
Koalitionsvertrag vereinbart. Leider ist es dem Bundesverkehrsminister bis heute
nicht gelungen, ein entsprechendes Förderprogramm auf den Weg zu bringen.
Damit droht der Gamesförderung das Ende, bevor sie eigentlich begonnen hat.
Der Bundesverkehrsminister muss endlich liefern, um die wichtige
Zukunftsbranche nachhaltig zu unterstützen. Es war klar vereinbart, dass die
Mittel zur Förderung von Games in Höhe von 50 Millionen Euro auch in den
Folgejahren bereitgestellt werden. Nur so schaffen wir ein nachhaltiges Level-
playingfield mit anderen wichtigen Produktionsländern. Und nur so stellen wir die
Innovations- und Wettbewerbsfähigkeit und von Arbeitsplätzen in Deutschland
sicher.  Wer Games fördert ,  der invest iert  in eine der stärksten
Wachstumsbranchen der nächsten Jahre.

Die SPD-Bundestagsfraktion wird Spieleentwickler nicht im Stich lassen. Wir
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werden in den parlamentarischen Beratungen zum Haushalt 2020 darauf
drängen, dass die zugesagten Mittel für die substanzielle Förderung von Games
und die Einrichtung eines Fonds für die Förderung von Games zur Entwicklung
hochwertiger digitaler Spiele bereitgestellt werden.“
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